
Hallo, ich heiße Pia und verbringe von September 2022 bis Juni 2023 zehn Monate als Austauschschülerin 

in Kanada. 

 

Nach einer sehr langen und von einem Streik betroffenen Reise nach Kanada kam ich nachts um 3 Uhr am 

Flughafen Gander auf Neufundland an. Neufundland ist eine Insel im Nordosten Kanadas, die zu der 

Provinz Neufundland and Labrador gehört. 

 

Neufundland ist etwas größer als Deutschland, aber hier leben deutlich weniger Menschen als in 

Deutschland. Es gibt viele kleine Dörfer allerdings ist die Distanz zwischen größeren Städten teilweise 

mehrere Stunden.  

 

Ich wohne mit meiner Gastfamilie und meiner spanischen Gastschwester Sara in einem kleinen Ort, der 

Lewisporte heißt. Meine Gastfamilie besteht aus meiner Gastmutter Melissa, meinem Gastvater Tyson und 

meiner kleinen Gastschwester Charlie, die in die erste Klasse geht. Außerdem habe ich eine spanische 

Gastschwester, die Sara heißt und aus Coruña in Spanien kommt. Durch die viele Zeit, die wir gemeinsam 

verbringen, sind wir sehr enge Freundinnen geworden und unternehmen zusammen viele Aktivitäten 

außerhalb der Schule. 

 

In Lewisporte gehe ich auf die Highschool, in der auch ungefähr 200 Schülern aus der gesamten Region 

sind. Jeden Morgen werde ich von der Busfahrerin Jackie vor dem Haus abgeholt, was etwas Neues für mich 

ist, weil ich in Deutschland mit Fahrrad zur Schule fahre. Ich gehe hier in die elfte Klasse und belege 

verschiedene Kurse. Das sind neben Englisch, Mathe, Biologie und Chemie das Fach Healthy Living, was 

eine Mischung aus Ernährungswissenschaften und Sportunterricht ist. Außerdem habe ich Social Studies, 

was wie eine Mischung aus Geschichte, Erdkunde und Politik & Wirtschaft ist. In Occupational Health and 

Safety wird über verschiedene Gefahren und Rechte am Arbeitsplatz und verschiedene Sicherheitstipps 

gesprochen. Wir haben beispielsweise erklärt bekommen, worauf wir beim Fahren von Schneemobilen 

achten müssen und wie wir uns bei möglichen Begegnungen mit wilden Tieren (z.B. Bären oder Elchen) 

verhalten sollen. 

 

In der Zeit von 11:30 Uhr bis 12:15 Uhr ist Lunch. Dann habe ich Mittag gegessen. Hier sind einige Schüler 

mit dem Auto weggefahren, um Fastfood zu kaufen oder nach Hause gefahren, um dort zu essen. Die 

meisten haben sich am Abend vorher essen vorbereitet und es dann in der Schule aufgewärmt. So habe ich 

das mit dem Mittagessen auch gehandhabt. Die Schule endete dann um 14:15 Uhr. Am Nachmittag wurden 

noch verschiedene Aktivitäten angeboten. Es gab z.B. eine Kunst AG, eine Theater AG, Spiele AG und 

verschieden Sportteams unter anderem Volleyball, Cross-Country, Basketball, Softball, Tischtennis, 

Eishockey und Ballhockey. Ich habe Ballhockey gespielt. Das war eine neue Erfahrung für mich es hat sehr 

viel Spaß gemacht. Das Team, in dem ich gespielt habe, ist Vizemeister in der Region geworden. Wir sind 

anschließend zu den Provinzials gefahren, wo Teams aus ganz Neufundland und Labrador gespielt haben. 

 

Außerdem gab es einen Chor, eine Jazz Band und eine Konzert Band, wo ich dank des Musiklehrers Mr. 

Baxter mitspielen durfte. Ich habe bei verschiedenen Konzerten mitgespielt und unter anderem an einem 

Schulvergleich teilgenommen, bei dem die Konzert Band als beste Musikgruppe des Festivals gekürt wurde. 

Ebenfalls gab es eine Mathe League, wo verschieden Knobelaufgaben auf Zeit gelöst wurden. wo ich 

teilgenommen habe. Im Generellen gab es sehr viele Veranstaltungen im Lewisporte Collegiate 

unteranderem eine Halloween Party, ein Ski Ausflug, Dart Outdoors day, wo man z.B. mit Schneeschuhen 

laufen konnte, Schlittschuh laufen gehen konnte oder kegeln gehen konnte.  

 

Durch die vielen verschiedenen Aktivitäten in der Schule habe ich auch viele meiner Freunde dort kennen 

gelernt, mit denen ich auch außerhalb der Schule bei Filmabenden, essen gehen, Armbänder machen, 

spazieren gehen und so vielem mehr eine unvergessliche Zeit hatte und sie sehr vermissen werde. Mit zwei 

von meinen Freudinnen und ihren Eltern durfte ich für ein Wochenende auf die Insel Fogo Island fahren, wo 

ich neben Polarfüchsen auch Eisberge gesehen habe, was wirklich einmalig war.  

 

In den Osterfeiern war ich mit einigen anderen Austauschschülern und einer Begleitung von der lokalen 

Organisation in Toronto und habe die Stadt kennengelernt. Außerdem habe ich mit meiner Gastfamilie 



verschiede Städte auf der Insel besichtig und war unter anderem an einem der östlichsten Punkte 

Nordamerikas. Generell habe ich viele Gewohnheiten und Traditionen Kanadas und Neufundlands im 

speziellen kennengelernt, wie den Ugly Stick, ein selbstgemachtes Musikinstrument, Schneemobil fahren, 

Quad fahren, das Verbringen von Wochenenden in kleinen Holzhütten im Wald und vieles mehr.  

 

 
Mein erster Schultag in Kanada mit den anderen Austauschschülern aus Spanien 

 
Der Auftritt mit der Konzert Band beim Schulvergleich 



    
Chrismas hat day - die letzten Tage Schule vor Weihnachten, inklusive Schulausfall wegen eines 

Schneesturms 

 

     
Skiausflug nach Marble Mountain 

 

      
Math league 

 

     
Ball hockey Regionals 



 
Ball hockey Provincials 

 


